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1. Tätigkeitsfelder der 
GRA Stiftung
Unsere Mission:

Die GRA Stiftung gegen Rassismus und Antisemitismus setzt sich für die 

Menschenrechte und die Erhaltung der Demokratie Schweizer Prägung ein.



1. GRA-Tätigkeitsfelder 



1. GRA-Tätigkeitsfelder 
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POLITIK & 
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BILDUNG MONITORING



2. Definition Rassismus 
und Antisemitismus



2. Was ist Rassismus?

Die Fachstelle für Rassismusbekämpfung der Schweizerischen Eidgenossenschaft definiert 

Rassismus folgendermassen:

«Rassismus im engeren Sinn bezeichnet eine Ideologie, die Menschen aufgrund ihrer Physiognomie 

und/oder ihrer tatsa ̈chlichen oder zugeschriebenen ethnischen, nationalen oder religiösen

Zugehörigkeit einteilt und hierarchisiert. 

Menschen werden nicht als Individuen behandelt, sondern als Mitglieder pseudonatu ̈rlicher Gruppen 

(‹Rassen›). Als solche werden ihnen kollektive und unveränderbare minderwertige moralische, 

kulturelle oder intellektuelle Eigenschaften zugeschrieben. 

Alltagssprachlich versteht man unter ‹Rassismus› die nicht zwingend ideologisch fundierte, oft 

unabsichtliche oder sogar unbewusste Hierarchisierung von Menschen und Bevölkerungsgruppen, 

welche gesellschaftliche Strukturen, Institutionen und Dynamiken pra ̈gt und zu Machtverha ̈ltnissen, 

Ausgrenzungen und Privilegien fu ̈hrt oder diese aufrechterha ̈lt.



2. Was ist Antisemitismus?

Die IHRA (International Holocaust Remembrance Alliance) definiert Antisemitismus 

folgendermassen:

«Antisemitismus ist eine bestimmte Wahrnehmung von Jüdinnen und Juden, die im Hass auf

Jüdinnen und Juden Ausdruck finden kann. Rhetorische und physische Manifestationen von

Antisemitismus richten sich gegen jüdische oder nichtjüdische Individuen und/oder ihr

Eigentum, gegen Institutionen jüdischer Gemeinden und religiöse Einrichtungen.» 

Das Sonderbare beim Antisemitismus ist, dass er ohne reale Menschen funktioniert. Er baut auf 

Vorstellungen über «Jud:innen» auf. Antisemitismus hat somit unterschiedliche Erscheinungsformen und 

funktioniert unabhängig vom Verhalten jüdischer Menschen; er ist eine Projektion derjenigen, die 

antisemitisch eingestellt sind.



3. Beispiele 
vorurteilbehaftete 
Berichterstattung und 
Check-Liste
Wie sieht diese aus und was könnte man besser machen? 



3. Beispiele vorurteilbehaftete Berichterstattung



3. Beispiele vorurteilbehaftete Berichterstattung

https://www.20min.ch/story/es-ist-nicht-realistisch-dass-diese-roma-bettler-eine-arbeit-finden-412999068544


3. Beispiele vorurteilbehaftete Berichterstattung



3. Beispiele vorurteilbehaftete Berichterstattung



3. Check Liste für eine vorurteilfreie Berichterstattung

✓ Welchen Zweck hat die Nennung der Nationalität?

✓ Mache ich das auch bei anderen Berichterstattungen?

✓ Wer kommt im Artikel zu Wort?

✓ Wie wirkt der Artikel/Titel auf die entsprechende Minderheit? 

✓ Werden damit bereits vorhandene Stereotype in der Gesellschaft reproduziert?

✓ Wer spricht über wen? Hält man eine:n weisse:n Expert:in für kompetenter sich zu einer Thematik zu 

äussern, die eine nicht-weisse Personengruppe betrifft, und warum? 

✓ Benutzt man die Eigenbezeichnung der Minderheit oder eine Fremdbezeichnung? 

✓ Wie gehen wir mit rassistischen oder diskriminierenden Begriffen um? Gibt es dazu einen internen 

Leitfaden? 

→ Ein ganz einfacher Trick beim Schreiben: Einfach mal den Spiess umdrehen 



4. Belastete oder 
vermeindlich belastete 
Begriffe 

Das GRA-Glossar kann Hilfe und Aufklärung leisten 



Was darf man heute noch sagen? Wenn Sprache polarisiert

PoC, BPoC, 

BIPoC, 

QPoC

Rassifizierung

Racial Profiling«Rasse» 

RaceN-Wort

Romnja, Roma

Sintize, Sinti

Jenische

Fahrende

Eskimo

Asylantin, Asylant? Oder 

Asylsuchende, 

Asylsuchender? 

Einwanderin, Einwanderer

Flüchtling

Ethnie

Afrikanisch

Zigeunerin, Zigeuner

Streng-orthodox

Geld/Kriminalität

Familie Rothschild

Arbeit macht frei

Endlösung

Entartete Kunst
Gestampfter Jude

«Jedem das Seine»

Quelle Bild: https://www.payjoe.de/verfahrensdokumentation.html



4. Beispiel belastete Wörter – das Z Wort 

https://www.20min.ch/story/jsvp-praesidenten-stehen-heute-vor-dem-richter-955353655378


4. Beispiel belastete Wörter - Mauscheln 



4. Beispiel belastete Wörter – Nacht- und Nebel  



4. Bei Verunsicherung hilft das GRA-Glossar

https://www.gra.ch/bildung/glossar/



5. Auch Bilder können 
sprechen



5. Sprechen in Bildern



6. Fazit



Fazit

➢Berichterstattung ist auch ein Machtfaktor. Wer die Deutungshoheit hat, kann bestimmen, was 

vermittelt wird und was eher nicht beschrieben wird. So sind es Journalist:innen und 

Kommunikatiosnexpert:innen, die über diese Regeln entscheiden.

➢Intention und Wirkung: auch wenn der Sprecher oder die Sprecherin nicht die Absicht hatte, sich 

rassistisch zu äussern, kann die Aussage verletzend auf  die betroffene Personengruppe wirken.

Hilfreiche Links: 

➢GRA Glossar

➢GRA Übersicht: Bildung & Wissen

➢ Stopantisemitismus.ch

➢FRB: Begriffserklärung

https://www.gra.ch/bildung/glossar/
https://www.gra.ch/bildung/
https://www.stopantisemitismus.ch/
https://www.edi.admin.ch/edi/de/home/fachstellen/frb/FAQ/wie-definiert-die-fachstelle-fuer-rassismusbekaempfung-rassismus.html


Danke!

Kontaktinfos GRA Stiftung

Stephanie Graetz

s.graetz@gra.ch

Hier geht‘s zur Website: 

Und folgt uns auf  Instagram:

Up to date bleiben: unseren Newsletter abonnieren: 

https://www.gra.ch/

mailto:s.graetz@gra.ch
https://www.gra.ch/
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